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T a g e s o r d n u n g s p u n k t   13

der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Nordenstadt am 22. Juni 2011

Stadtteilzentrum
- Antrag des Ortsvorstehers -

Der Ortsbeirat begrüßt ausdrücklich, dass seitens der beteiligten Ämter, die in dem Gespräch 
mit Ortsvorsteher und Fraktionsvorsitzenden im Februar 2010 vorgebrachten Anregungen 
geprüft und zum großen Teil berücksichtigt wurden. Dies gilt insbesondere für die 
Abhängung der Straße „An der Schule“ vom Verkehr, mit Ausnahme der Zufahrt als 
Rettungsweg. Der Ortsbeirat stimmt der Planung grundsätzlich zu, mit dem Vorbehalt, dass 
folgende Punkte noch berücksichtigt werden:

1. Anbindung des Schulkinderhauses und der Anlieger der Straße „An der Schule“

Die im Plan vorgesehene Anbindung des Schulkinderhauses sowie der Anlieger über
den Verbindungsweg zwischen evangelischer Kirche und dem Haus der Vereine 
sollte lediglich den Anwohnern und er Warenanlieferung für das Schulkinderhaus vor-
behalten bleiben. Zwischen 07:30 und 08:00 Uhr sowie zwischen 12:00 und 13:30 
Uhr
sollte zur Sicherung des Schulweges eine Warenanlieferung untersagt bleiben. 
Ansonsten sollte dieser Bereich einer weiteren Benutzung untersagt werden (Dieses
gilt vor allem für den Hohl- und Bringverkehr von Schulkindern).

   

2. Wegfall bzw. Verlagerung des Spielplatzes „Horchemwiese“

Die Verlagerung der Spielflächen „Horchemwiese“ sieht der Ortsbeirat immer noch
Mit Vorbehalt. Zwar wurde in der letzten Präsentation nachgewiesen, dass erheblich
Mehr Grün entsteht und auch in summe keine Spielmöglichkeiten verloren gehen, es
steht aber nach wie vor die Forderung des Ortsbeirats im Raum, dass ein mit der
Verlegung des Kindergartens verbundener Wegfall der Spielflächen „Horchemwiese“ 
nur zugestimmt werden kann, wenn diese Fläche an anderer Stelle zumindest in 
gleicher Größe zuammenhängend wieder erscheint. Dieses ist in den Plänen deutlich 
erkennbar darzustellen.
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Dieser Punkt ist so wichtig, weil das bisherige Gelände eine sehr große Fläche bietet, 
in der Kinder unterschiedlichen Alters spielen können, ohne sich gegenseitig beim 
Spiel zu stören.

Bisherige Formulierungen und Anmerkungen wie „andere Intensität zum Spielen“ 
oder die Bezeichnung des Angers als „ruhige, grüne Mitte“ lassen Zweifel aufkommen
Ob seitens der Planer unter Erhaltung der Spielflächen das gleiche verstanden wird 
wie seitens des Ortsbeirates.

3. Verkehrsbelastung bzw. Abwicklung im Bereich „Alt Nordenstadt 
(Untere Turmstraße)

Aktuell laufen ebenfalls die Planungen für eine Stadtkernsanierung zu „Alt 
Nordenstadt“ (Untere Turmstraße). Es wird deshlab bereits jetzt darauf hingewiesen, 
dass vor allem eine Belastung in diesem Bereich durch „Hohl- und Bringverkehr“ von 
Schülern der Grundschule, als auch des Schulkinderhauses erwartet wird.

Dieses sollte bei der weiteren Planung unbedingt Berücksichtigung finden.

4. Nutzungskonzept, Verkehrskonzept und Finanzierungsmodell

Der Ortsbeirat bittet dringend um Darstellung des Nutzungskonzepts, des 
Finanzierungsmodells und des Verkehrskonzepts.  

Abschließend bittet der Ortsbeirat um zeitnahe Vorstellung der Ergebnisse zu den 
vorgenannten Fragestellungen.

Beschluss Nr. 0039 

Antragsgemäß beschlossen.

+ +

Verteiler:

Dezernat III/80
Dezernat IV/61
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